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Burgenland bleibt einer der leistbarsten Immobilien-

märkte Österreichs 
 

Seit dem Ende der Niedrigzinsphase im Jahr 2022 zeigt sich der burgenländische 

Immobilienmarkt besonders stabil. Während in vielen hochpreisigen Regionen Ös-

terreichs die Immobilienpreise nachgaben, sind die Preise für Einfamilienhäuser 

im Burgenland seit Mitte 2022 nur moderat um 1,7 Prozent gesunken. Ausschlag-

gebend dafür sind die gute Leistbarkeit, große Baulandreserven und die traditio-

nell hohe Bedeutung des Eigenheims. 

 

Dank der vergleichsweise günstigen Preise sind Wohnimmobilien im Burgenland auch leist-

barer: Wer im Burgenland im Jahr 2025 ein Einfamilienhaus kreditfinanziert erwerben wollte, 

musste rund ein Viertel des monatlichen Haushaltseinkommens für Zinsen und Tilgung auf-

bringen. In Vorarlberg lag dieser Wert bei 68 Prozent, in Salzburg sogar bei rund 72 Prozent. 

Das Burgenland weist damit österreichweit die höchste Leistbarkeit beim Erwerb eines Ei-

genheims auf. „Niedrigere Preise und damit bessere Leistbarkeit waren in den letzten Jahren 

ein klarer Wettbewerbsvorteil für den burgenländischen Immobilienmarkt“, so Matthias 

Reith, Senior Ökonom und Immobilienexperte bei Raiffeisen Research. (Quelle: RBI/Raiffei-

sen Research) 

 

Nach einer Phase der Zurückhaltung gewinnt die Kreditnachfrage im Burgenland denn auch 

wieder spürbar an Dynamik. Insbesondere im privaten Wohnbaubereich verzeichnet man 

bei der Raiffeisenlandesbank Burgenland eine steigende Nachfrage. 

  

„Vor allem in den wachstumsstarken Regionen des Nordburgenlands beobachten wir eine 

zunehmende Nachfrage nach Wohnbaufinanzierungen. Gleichzeitig ist auch in den südlichen 

Bezirken das Interesse an Sanierungen, Modernisierungen und Investitionen in bestehenden 

Wohnraum unverändert hoch. Viele Projekte, die in den vergangenen Jahren aufgrund wirt-

schaftlich herausfordernder Rahmenbedingungen, hoher Baukosten und restriktiver Finan-

zierungsbedingungen zurückgestellt wurden, werden nun wieder aktiv aufgegriffen und kon-

kret umgesetzt. Diese Entwicklung zeigt sich deutlich in der steigenden Zahl qualifizierter 

Finanzierungsanfragen.“, erklärt Mag. Rudolf Suttner, Vertriebsvorstand der Raiffeisenlan-

desbank Burgenland. 

 

Leistbare „Sorglos-Immobilien“ gefragt 

Die Nachfrage nach Wohnimmobilien im Burgenland ist laut den Expert:innen von Raiffeisen 

Immobilien stabil. Gefragt sind vor allem Regionen mit guter Anbindung an den Wiener 

Zentralraum, wie etwa Eisenstadt, Eisenstadt Umgebung oder das Nordburgenland. Beson-

ders gesucht werden leistbare Einfamilienhäuser sowie Drei-Zimmer-Wohnungen. „Für viele 

Kaufinteressent:innen ist derzeit vor allem der Preis ausschlaggebend. Die Bereitschaft, für 

eine ehemals hochwertige Ausstattung gebrauchter Immobilien einen Aufpreis zu zahlen, ist 

deutlich gesunken.“, erläutert Prok. Martina Schiller-Jankoschek, Teamleitung Burgenland 

bei Raiffeisen Immobilien. Generell bemerkt man bei Raiffeisen Immobilien einen Trend zur 

„Sorglos-Immobilie“: Objekte mit kleineren Gärten und überschaubarer Wohnfläche werden 

immer beliebter, da ihre Erhaltung weniger Zeit- und Geldaufwand verursacht. 
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„Dauerbrenner“ der Immobiliennachfrage sind die Lagen rund um den Neusiedler See und 

Neufelder See. Suchende schätzen das angenehme Klima und den hohen Freizeitwert. Auch 

hier stehen Einfamilienhäuser und Wohnungen im Fokus. 

 

Auch im Mittelburgenland lassen sich aktuell vor allem Immobilien mit einem guten Preis-

Leistungs-Verhältnis vermarkten. Günstigere Angebote sprechen dabei Menschen an, die 

einen Zweit- oder Alterswohnsitz im Grünen suchen. Im Südburgenland ist die Nachfrage 

derzeit laut Prok. Martina Schiller-Jankoschek verhaltener und stärker von der jeweiligen 

Zielgruppe abhängig. Junge Paare interessieren sich hier vor allem für leistbare Einfamilien-

häuser mit guter Infrastruktur. Nach wie vor gefragt ist das Südburgenland als Alterswohn-

sitz: Ältere Kaufinteressent:innen aus den westlichen Bundesländern, aber auch aus 

Deutschland, fragen Bungalows und traditionelle Streckhöfe in ruhiger Lage nach. 

 

Immobiliensuche mit Exklusiv-Vorsprung 

Für alle Immobiliensuchenden im Burgenland bietet Raiffeisen Immobilien ab sofort ein ex-

klusives Vormerk-Service. Vormerkkund:innen erhalten individuell abgestimmte Immobili-

enangebote 48 Stunden lang exklusiv – noch vor der Veröffentlichung auf raiffeisen-immo-

bilien.at bzw. auf den großen Immobilienportalen. „Besonders wichtig war uns dabei ein 

möglichst niederschwelliger Zugang“, erläutert Mag. Michael Mack, MA, MRICS, Geschäfts-

führer von Raiffeisen Immobilien NÖ/Wien/Burgenland. „Bei der Anmeldung auf  raiffeisen-

immobilien.at/suchauftrag geben Interessent:innen daher ihren Suchwunsch einfach und 

bequem online an. Danach werden sie von einem unserer Mitarbeitenden kontaktiert, um 

allfällige offene Fragen abzuklären, und in unsere exklusive Vormerkkunden-Datenbank auf-

genommen.“ Sobald ein zum Suchwunsch passendes Angebot eintrifft, erhalten die Kund:in-

nen sofort eine automatische Verständigung. 

 

Mehr Haushalte werden für zusätzliche Nachfrage sorgen 

Bis 2035 wird die Bevölkerung im Burgenland laut Prognosen nur leicht wachsen. Allerdings 

steigt die Zahl der Haushalte im gleichen Zeitraum um rund 4,5 Prozent und damit deutlich 

stärker als die Einwohnerzahl. Ausschlaggebend dafür ist der Trend zu kleineren Haushalten: 

Österreichweit sinkt die durchschnittliche Haushaltsgröße von 2,17 Personen im Jahr 2025 

auf 2,11 Personen im Jahr 2035. (Quelle: Statistik Austria). Auch im Burgenland setzt sich 

diese Entwicklung fort. Dadurch entsteht zusätzlicher Wohnraumbedarf, obwohl die Bevöl-

kerung nur moderat wächst.   

 

Große Baulandreserven wirken preisdämpfend 

Trotz steigender Nachfrage rechnen die Raiffeisen Expert:innen im Burgenland in Zukunft 

nicht mit einer überdurchschnittlichen Preisentwicklung. Ein wesentlicher Grund dafür sind 

die großen Baulandreserven. Laut ÖROK (Österreichische Raumordnungskonferenz) sind 

rund 30 Prozent der bebaubaren Flächen im Burgenland bereits gewidmet, werden derzeit 

jedoch noch nicht bebaut. Damit verfügt das Burgenland über die größten Baulandreserven 

Österreichs. Zum Vergleich: In Salzburg beträgt dieser Anteil lediglich rund 13 Prozent, in 

Wien sogar nur etwa 7 Prozent. Dadurch kann das Angebot im Burgenland deutlich leichter 

ausgeweitet werden als in vielen anderen Bundesländern. Das sollte einem starken Preisan-

stieg entgegenwirken, der burgenländische Immobilienmarkt dürfte sich also auch künftig 

stabil entwickeln. 

 

 

  

http://www.raiffeisen-immobilien.at/
http://www.raiffeisen-immobilien.at/
https://www.raiffeisen-immobilien.at/de/suchauftrag
https://www.raiffeisen-immobilien.at/de/suchauftrag
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Das Einfamilienhaus bleibt die bevorzugte Wohnform 

Bei Raiffeisen Research beobachtet man seit dem Ende der Hochzinsphase 2022 österreich-

weit einen Trend zur Eigentumswohnung. Der Grund: Kleinere Wohnungen sind günstiger 

und für viele Haushalte leichter finanzierbar als Einfamilienhäuser. Anders dagegen der 

Trend im Burgenland, hier bleibt das Eigenheim die dominierende Wohnform. Rund 65 Pro-

zent der Haushalte wohnen im selbst genutzten Einfamilienhaus. Das ist der höchste Wert 

aller Bundesländer. Eigentumswohnungen spielen dagegen im Burgenland eine geringere 

Rolle. Nur 4% aller Haushalte, die in Wohnungen leben, besitzen diese auch.  

 
Rückfragen: 
Mag. Anita Köninger 
Leitung Marketing & PR 
Raiffeisen Immobilien Treuhand GmbH 
F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, A-1020 Wien 
Tel. ++43 (0)664 6051751733 
E-Mail: anita.koeninger@ri-treuhand.at 
www.raiffeisen-immobilien.at 
 

 

Über Raiffeisen Immobilien NÖ/Wien/Burgenland 

Raiffeisen Immobilien NÖ/Wien/Burgenland ist die Immobilientreuhänder-Organisation der 

Raiffeisen Bankengruppe für Ostösterreich. Sie ist mit 17 Standorten, davon 2 im Burgen-

land, in ganz Ostösterreich präsent und bietet umfassenden Service in allen Fragen rund um 

Immobilien – von der Objektsuche über Verkauf/Vermietung bis zu Bewertungsgutachten 

und Investmentimmobilien. 2025 wickelten die 67 Mitarbeiter:innen rund 3.000 Immobili-

entransaktionen ab. Der Wert der dabei vermittelten Immobilien betrug über 130 Mio Euro. 

Unter der Dachmarke Raiffeisen Immobilien arbeitet man eng mit den Raiffeisen-Maklerge-

sellschaften aus den anderen Bundesländern zusammen und ist somit Teil des erfolgreichs-

ten Immobilienmakler-Verbundes Österreichs. 

 

Über Raiffeisen Research 

Raiffeisen Research ist der etablierte Research-Provider für den Raiffeisen Sektor Österreich. 

Das Research Team analysiert sowohl die Eurozone als auch die Volkswirtschaft Österreich 

sowie alle internationalen und am Kapitalmarkt relevanten Themen wie Notenbanken, 

Benchmarkzinsen oder Währungen. Zudem werden zirka 100 internationale/westeuropäi-

sche Aktien-Einzeltitel für den österreichischen Raiffeisensektor analysiert. Darüber hinaus 

wurde in den letzten Jahren ein Immobilien-Research Österreich (inkl. der Bundesländer) 

etabliert. Zum Analysespektrum von Raiffeisen Research gehört auch die gemeinsame Ana-

lyse der Gesamtregion CEE bzw. der Märkte der Raiffeisen Bank International mit den Ana-

lystenkollegen vor Ort in 10 CEE-Ländern. Raiffeisen Research fungiert als erster Ansprech-

partner österreichischer, deutschsprachiger und internationaler Medien bei Österreich- und 

CEE-Themen.  

 

Über die Raiffeisenlandesbank Burgenland 

Die Raiffeisenlandesbank Burgenland ist das Spitzeninstitut der burgenländischen Raiffei-

senbanken und betreut vor allem im Großkundenbereich und serviciert die burgenländischen 

Raiffeisenbanken durch zentrale Dienstleistungen. Mit insgesamt 14 Bankstellen in den Be-

zirken Eisenstadt, Mattersburg und Neusiedl liegt der Fokus der Geschäftstätigkeit im Privat- 

und Firmenkundengeschäft im Einzugsgebiet der Bankstellen. Als leistungsstarkes und regi-

onal verwurzeltes Unternehmen mit Sitz in Eisenstadt ist die Raiffeisenlandesbank Burgen-

land ein wichtiger und attraktiver Arbeitgeber in der Region und beschäftigt derzeit insge-

samt 302 Mitarbeiter:innen. 
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